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Zum Internationalen Tag der Pflege am 12. Mai 2020
Apotheken liefern Arzneimittel in Seniorenheime
Der Apothekerverband Rheinland-Pfalz erklärt, warum diese Versorgung gerade während der Corona-Pandemie wichtig ist
NEWSMELDUNG MIT O-TON

Anmoderation:
Gerade Senioren und Pflegebedürftige gehören in der Corona-Pandemie zur Hochrisikogruppe Sie haben meist entsprechende Vorerkrankungen und ein generell schwächeres Immunsystem. Darum müssen sie jetzt besonders geschützt werden. In den Heimen herrschen strenge Kontakt-Beschränkungen und der Infektionsschutz wird groß geschrieben. Gerade deswegen ist es besonders wichtig, dass Heime von Apotheken mit den benötigten Arzneimitteln beliefert werden. Petra Engel-Djabarian (sprich Engel-Dschabarian) vom Apothekerverband Rheinland-Pfalz erklärt, was derzeit zum Schutz der Bewohner einzuhalten ist:
O-Ton Petra Engel-Djabarian:
Manche Heime haben zum Beispiel Schleusen eingerichtet oder übernehmen die Lieferung auf eine andere Art und Weise kontaktlos. Dabei geht das Botendienstpersonal entsprechend geschützt zum Heim. Im Heim werden dann die gelieferten Arzneimittel, die sind vorher dann schon von der Apotheke patientenindividuell beschriftet worden, auf die entsprechenden Pflegestationen verteilt. Leider sind auch die Lieferengpässe ein dauerhaftes Problem. Aber auch da sind die Apotheken geübt, trotzdem für jeden Patienten eine passende Alternative zu finden und diesen Vorschlag auch gegebenenfalls mit den behandelnden Ärzten abzustimmen.
Abmoderation:
Petra Engel-Djabarian aus dem Vorstand des Apothekerverbandes Rheinland-Pfalz: Apotheken bringen Arzneimittel geschützt und kontaktlos zu den Senioren – und finden auch bei Lieferschwierigkeiten eine Lösung für die Menschen im Altenheim.
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